
inwleweıt sich die verfassungspolitischen, gesellschaftlichen un! sozialen Veränderungen
auf den Hofstaat und die Hotgesellschaft auswirkten, wird durch die detailgetreue Dar-
stellung der Hofgesellschaft nachgegangen. Di1e Studie xibt insofern nıcht 1Ur der bislang
lückenhaften Untersuchung der Bedeutung deutscher Höfe Anstofds, sondern wird
durch den Anhang mıt der erstmalig kompletten Auflistung aller hannoverschen Hoc-
chargen mıt Kurzbiographien für den Untersuchungszeitraum einem €1I-

ziıchtbaren Nachschlagewerk ber den Hof des hannoverschen Königreichs.

ST - JakpDı  Irche (j0slare05-—72005 -estschri ZUT Wiederbegründung der
IIschen Kırchengemeinde akobus der Ältere VOT ZU0 Jahren nrsg VON der Pfarrgemeln-
de St akobus Hıldesheim 2004 176 zahlr. AbD (Hıldesheimer hronık eiıträge 7Ur

eschichte des Bıstums Hıldesheim 15)

Immer mehr wiırd die » Hildesheimer Chronik« eiıner Art »Sammelbecken« diözesange-
schichtlicher Untersuchungen VO  = durchweg bis sehru Qualität. So handelt
siıch enn uch bei der Festschrift der Goslarer St.-Jakobus-Gemeinde eıne ın jeglicher
Hinsicht gelungene Veröffentlichung: sachlich fundiert VO'  S ausgewlesenen Fachleuten - o

arbeitet un: geschrieben lesbar geschrieben, se1 angefügt buchtechnisch gut VEI-

arbeitet un ansprechend gestaltet. Wer sich für katholische Kirchengeschichte ın Goslar
ICSP- 1mM arzraum interessıert, WITF'| In dieser Festschrift 1e] Neues un: Interessantes lesen;
auch, weil 1mM Zuge des Gemeindejubiläums das dortige Pfarrarchiv durch das Bıstums-
archiv LICUH geordnet und erschlossen werden konnte.

(esine chwarz Geschichte des )ortfes Groß Stöckheim Woltenbütte! Z003 779 (Bel
träge ZUT Geschichte der Woltfenbüttel 10)

GEeWISS 1st die Erstellung VO Örtschroniken, WI1e€e S1e se1it vielen Jahren VO Arbeitsamt
gefördert werden, außerordentlich verdienstvoll. Aus eigener Kraft waren viele gerade der
kleinen Gemeinden selten willens un ın der Lage die Geschichte ihres (ememwesens
dokumentieren. Die Erarbeitung mMIıt Hilfe der Miıttel AUSs der Arbeitsförderung stellt
aufßerdem sicher, Aass mıt oroßer Professionalität und ANSCIHNCSSCHCI Ausstattung Orte
historisch erschlossen werden, die VO der unıversıtären Wissenschaft nıcht der
L1UL 1m Detail wahrgenommen würden.

rofs Stöckheim, dessen Geschichte (Gesine Schwarz vorlegte, ISt ein Fall Im Bıstum
Hildesheim gelegen, Archidiakonatssitz und bereıits 1O5L urkundlich erwähnt, 1974 ın
die nahegelegene Stadt Wolfenbüttel eingemeindet, hat TO se1ınes ehrwürdigen Alters
seınen dörflichen Charakter bis heute bewahrt. Miıt dem Gut des zeitweiligen Braun-
schweig-Wolfenbüttelschen Kanzlers Werner (von) Öönıg (I156I1-1I 621); das L609 das
Schriftsassenprivileg erhielt, Iso Dienst- un Steuerfreiheit und nıedere Gerichtsbar-
keit, WalL zumindest eine lose Verbindung ZU Landadel und der nahegelegenen Residenz
spürbar. ermann orb baute Anfang des I8 Jahrhunderts das Gutshaus. Was ber VOT

allem spürbar wird, ISt die Lebensgeschichte als Grundlage VO Geschichtsschreibung,
das Anekdotische als notwendiger Beıtrag jeder Beschreibung VO Mentalıtät un:
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